
M»« »43. Montag den A3. Inni »85«.

Z 355. :. M Nr. IN74 l .
K u n d m a c h u n g .

Der bestehenden Vorschrift gemas; werdm
alle jene Bewerber, welche im heurigen Solar-
jahrc zur Ablequng der Staatsprüfung für Forst«
wnthe zugelassen werden wollen, hiemit aufge-
fordert, ihre nach Vorschrift der hohen Min i -
sterial - Verordnung vom I « . März 1850 ( R .
G. B. <!<> l 8 5 0 , Stück X X V I . , Nr . «3,
Beite 64N) belegten Gesuche bis letzten I l i n l
l. I . bei dieser k. k. Landesregierung einzubringen.

K. k. Landesregierung für Krain. Laibach
am 20. Juni »856.
G u s t a v Graf C h o r i n ö k y ,

k. k. Statthalter.

Z. 34». i. (3) Nr. 1U055, ncl696U.

Wicdetholte Konkurs - Verlautbarung.
Bei den gemischten Bezirksämtern in N a n n ,

D r a c h c n b u r g und S t . Leon h a r d sind
Aktuarsstellen mit dem Gehalte von 4(w ft. und
dem Vonückungsrechte in 5 W st. erledigt.

Jene, welche einen von diesen drei Dienstpo-
stm zu erhalten wünschen, haben ihre eigenhän-
dig geschriebenen Gesuche mit den in Urschtift
oder beglaubigter Abschrift beizubringenden Nach-
Weisungen über das Alter, die Befähigung, und
die durch die kaiserliche Verordnung vom 16
Oktober «854 (R. G. B l , Nr. 262) zur An-
stellung im Konzeptsfache bei den Bezirksämtern
bestimmten Eigenschaften, über die Kenntniß der
slovenischen oder krainischcn Sprache, über die
bisherige Dienstleistung, staatsbürgerliches und
sittliches Verhalten, binnen vier Wochen, vom
2age der dritten Einschaltung dieser Verlautba
rung in die Landeszeitung an gerechnet, bei die-
sem Kreisamte, und zwar, wenn sie bereits bei
einem öffentlichen Amte angestellt sind, oder in
dienstlicher VciWendung stehen, im Wege ihres
Vorstandes einzureichen.

Kompetenten, welche mit den Beamten eines
dieser drei Bezilksämter velwandt oder verschwäi
gert sind, haben dieses, und den Grad der 35er-
wandtschaft oder Schwagerschaft in ihrem Ge-
suche anzuführen.

Kreisamt Marburg den 5. Juni l656 .

g. 340. i. (3) Nr . 955», «6 ,? ,? ! ) .
K o n k u r s « A u ssch r ei b un g.

Zu Folge hohen Unterrichtsimmsterial-Erlafses
vom 6. März l. I . , Z. 3 l l 2 , wird zur defini-
tiven Besetzung des Lehramtes der Chemie an
der böhmischen k. k. Oberrealschule in Prag,
womit der Gehalt von jährlichen I M W ft. mit
dem Vorrückungsrechte in die Gehaltsstufen von
1200 fl, und I 4 W si. nach zehn- beziehungsweise
zwanzigjähriger Dienstleistung in dieser Eigen-
schaft verbunden ist — der Konkurs ausgeschrie«
ben. Die Bewerber um diesen Lehrposten haben
chte, an das hohe k. k. Unterrichtsministerium
gerichteten, mit den erforderlichen Studien-, Mo-
ral i tals- und sonstigen Verwenoungszeugnissen,
insbesondere mit dem Lehrbesahigungödckrete der
k. k. Realschul-Prüfungs-Kommission über die
bei derselben bestandene Lehramtsprüfung aus
dem obelwahnten Lehrgebiele, dann über etwaige
subsidiarische Verwendbarkeit im naturwissenschaft-
lichen Fache, endlich mit dem Nachweise der Fähig-
keit zur Haltung der Lehrvoi träge sowohl in
der böhmischen als deutschen Sprache — belegten
Gesuche bei der böhmischen k. k. Btatthaltcrei
bis zum l l ) . Ju l i 1«56 cinzllblingcn urid darin
^gleich zu erklaien, ob sie mit dem Direktor
ber genannten Lehranstalt verwandt oder verschwä-
gert smd.

Prag am 2 l . M a i , 8 5 « .

ö> 358. u ( ! ) Nr. 3 9 « l .
K o n k u r s - E d i k t .

I m Sprengel des k. k. steierm.ckärnt.-krain.

Oberlandcsgcrichtes ist cine Advokatcnstelle mit
dem Amtssitze in Graz zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihrc gchö:
rig belegten Gcsuche in dem durch den hohen
Iustiz-Ministcrial'Erlaß vom 1 l . M a i l. I . ,
Z. W 5 6 7 , (dessen Kundmachung durch das
Landesgesehblatt unterm 27. M a i l. I . , Z
3544 , veranlaßt wurde) vorgeschricoene-n Wege
und unter Anschluß der in den ersten 5 Rudri«
ken genau ausgefüllten Qual'slkations-Tavclle,
binnen 4 Wochen, vom Tage der dlitten Ein»
schallung dieses Ediktes in die Zeitung gerech-
net, bei diesem k. k. Oberlandesg^richte einzu'
dringen.

Graz am lV. Jun i 1856.

Z. 3^9. a (3) Nr . 1 l 3 3 , 3«93.
K o n k u r s .

I m Bezirke der k. k, Postdirektion in Her»
mannstadt ist eine Postamts« Akzcffistenstelle l l l .
Klaffe, mit dem Gehalte jahrl. 300 st., gegen
Kautionslcistung von 400 fl. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle habt« die ge-
hörig belegten Gesuche, unter Nachweisung der
Studien, der Sprachkenntnisse und der geleiste-
ten Dienste, im vorgeschriebenen Wege längstens
l'is 26, Juni 1856 bei der k. k. Postdirekcio»
in Hermanrisiadt cmzuliringen und darin aiizu-
qcbcn, ob und in welchem Grade sie mit einem
Beamten oder Diener des siebend. Postbezirkes
verwandt oder verschwägert sind.

K. e. Possdircktion. Triest am 14. Juni 1856.

Z. 352. :, (2) Nr. ! I 6 2 , uc! 3752.
K u n d m a c h u n g .

Am 28. Juni l . I . werden bei dem k. k.
Postamte in Laibach mehrere außer Verwendung
gekommene Wägen, dann Eisen, Holz, L<dcr,
Blech und Kupferabfalle, sowie verschiedene Ge«
genstände, ,m Wege der öffentlichen Lizitatwn
gegen gleich bare Bezahlung an den Meist-
bietenden veräußert werden, und zwar:

I achlsitziger Personenwagen,
4 stück Mallewagen,
4 » Kaleschen,
1 Packwagen,
3 Stück MaUcwägenkasten,

4 0 l 9 A Reifeiscn,
442 / / . Nadschuheisen,
576 ^ / Fl bereisen,
«09 / / . Pauscheisen,
, 2 5 ' / , / / . Blech,

2997 / / . Holz,
I 4 l / / . Leder,
50 / ^ G las ,
^ ' / 4 ^ Kupfer,
6 l / ^ A Tuch,
36 Stück Polsterfedern,

6 » Fächerkasten, ^
2 hölzerne Tische,

133 A Skartpapier,
I Felleisen l . Sor te ,
1 Kartentasche.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

K. k. Post-Dircktion. Triest am 18. Juni

185«

Z. 35»7 I (2) Nr. 29l i0.
E d i k t .

Am 28. Juni l. I Früh 9 Uhr wird we.
gen Hintangabe mehrerer Herstellungs - und
Adaptirungsdauten in den dießämtlichen Arresten,
im Gesammt-Postenbetr.igc pr. l !N f l . 40 kr.,
cmc Minuendo-Lizitation hicramts abgehalten
werden, wozu Uebcrnahmslustigc mit dem Bei-
satze eingeladen wcrdcn, daß das Ausmaß und
der Kostenvoranschlag so wie die Bedingniffe Hier-
amts eingesehen werden können.

K. k. Bezirksamt Goltschce an, 8. Juni 1856.

Z. 343. :, (3) Nr. 1400.
K u n d m a ch u n g.

Ueber freiwillige Resignation des dem Bezirks-
amte hohenotts permanent zugewiesenen Diurni-
sten, ist die Stelle des Tagschreibcrs mit dem
Diurnum taglicher 40 kr. hicramts in Erledi-
gung gekommen.

Bewerber um diese Stelle, welche schon mit
l . Ju l i l. I . zu besetzen kommt, haben ihre
eigenhändig geschriebenen, ordnungsmäßig instruir-
ten Gesuche, belegt mit cincm Sittenzeugniffe und
der Bestätigung ihrer bisherigen Verwendung,
längstens bis Ende Juni 1856 Hieher zu übet-
reichen.

K. k. Bezirksamt Mott l ing am 15. Juni 1856.

Z. l058. (3) Nr. 4l83.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamlc Egg, als Gericht, wild
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Alisuchei, des Herrn Georg Luscher,
von Laibach, als Vater und gesetzlichen Vertreters
der minderj. Kinder: Theresia, Johanna, Ferdinand,
Mar ia , Iosefa und Alvine, durch Dr. Ovjiazl),
die, e,l''kuliue Feildietllng der, dem Georg Pcrsch
von Nakitouz Nr. 26 gehörigen, im ehemaligen
GrlMdbuche der StaatShcrrschaft Lack 5uk Urb. Nr.
stt l'orkommcndln, gerichtlich auf lli49 fi. 20 kr.
0. 5. c., bewilliget und seien zur Vornahme dieser
Feildietung drei Tagsatzungen, und zwar, auf dm
28. April, auf den 28. Mai und auf den 30. Juni
l85l», jedesmal Vormittag um 9 Uhr in der dieß-
amtlichen Genchtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die feilgebotene Realität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswert!), bei der, dritten aber auch ui^
ter demselben hintanqegeben werde.

Die Lizitalionsbedmgniffe, der Grundbuchser-
trakt und die gerichtliche Schätzung können hieramls
eingesehen oder in Abschrift erhoben werden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am 25.
Oktober 1855.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil»
bielui'g ist kein Anbot gemacht worden.

Z. »087. (3) Nr. ,360.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ve r l a sse nsch a f t s .
G l a u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirlsamtc Oberlaibach, als Ge<
richt, werden Diejenige!', welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft des am 4. Oktober i«55 ohne
Testament verstorbenen Realitätenbesitzers Ant. Tremi
junior, von Prapretenberdll HausNr. 6, eine For-
derung zu sicllen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung ihrer An--
splüche dm l0. Ju l i l. I . Früh 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu ü der rei-
chen, widrigens denselben an die Vcrlasscnschast, wenn
sie durch die Bezahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein wcilerer Anspruch zustande,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Oberlaibach am 3 l . März «856.

Z. «076. (3) Nr. l506.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gurlfcld, als
Gericht, wird bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des k. k. Verwaltungs-
amtes Landstraß die exekutive Feilbietung der, dem
Johann Äurschizh gehörigen, im Grui'dbuchc der
Straßoldogült 8uk Berg -Nr. 94 vorkommenden,
gerichtlich auf 250 fi. geschätzte» Bergrealität zu
Novagora, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom l5. November l85.'l. Z. 5738, schuldigen
3« si. l kr., der 5 " „ Zinsen, Klags- und Exeku-
tionskoslcn bewilliget, und hiezu die Tagsahmigcn
auf den ,4. Ju l i , auf den !4. August lmd den 15.
September l. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags
im Orte der Realität mit dem Anhange angeord-
net, daß diese bei der ersten und zweiten Tagsat-
zui'g nur um und über den Schahlmqswertl), bei
oer dritten aber auch unter demselben hmtangegeden
wcrdcn wird.

> Das Schä'tzmifjsprotokoll, der Grundbuchs^-
trakt und die Lizitatioosbedingniffe erliegen hieramts
zur Einsicht.

Gultsllo am 5. Juni »856.
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Z. 1054. (2) Nr. 266l.

E d i k t ,
Vom k k. Bezirksamte Planing, als Gericht,

wird hiermit bekannt gegeben:
Es sei über das Ansuchen des Mathäus Mal i -

zhizh, von Eibenschuß Haus Z. 24, das Verfahren,
wegen Amollisation eincr angeblich in Verlust gc>
rathcnen, vom k. k. Steuelamte Planina ans das
Nalionalanllhen vom Jahre 1854 ausgestellten
Obligalionsanweisung pr. 20 si , Nr. 45370, cinge.
leitct worden.

Es haben daher alle Jene, welche auf diese
Dbligalionsanweisunc, einen Anspruch stellen wollen,
dieß binnen einem Jahre, sechs Wochen und drei
Tagen sogcwiß zu thun, als sonst auf wei:cres An
langen diese Anweisung für nichlig erklärt werden
wild.

K, k. Bezirksamt Planina, als Gelicht, am 24
Mai »856.

Z. »056. (3) Nr. 329,
E d i k t.

Vom k. k. Bczirksamte Egg, als Gericht, wird
dem unbekannten Ortes abwesenden Anton Zörrer,
Franz Slapnitscher, Matthäus Kokc»l, Franz Kotl-
n i t , Josef Wisiak, Franz Gerkmann und Johann
Saitz, dann ihren gleichfalls unbekannten Rechts'
Nachfolgern hiemit elinncrt:

Es habe Herr Alois Lentscheg von Douschku,
als Besitzer der im vormaligen Grundbuche der D.
O. R. Kommenda Laibach zul> Urb. Nr. 373 vor-
kommenden Halbhube zu Dousku, gegen dieselben
die Klage auf Verjährt, und Elloschencrklä'rung der
für sie darauf haftenden Salzposten, als:
u) des für Anton Zörrer seit dem 15. Juni I?!)3

lntabulirten Urthiilcs ddo. l2. November 1792,
pr. 100 fl. ;

I,) deü für Franz Slapnilscher seit dlin 12. Juni
»795 intabulirlen Schuldschnncs ddo. !2, Juni
»795. pl . 200 si.;

<-) des für Matthäus Kokal seit dem 26. April 1802
inlabulirten Schuldscheines' ddo. 24. April 1802,
pr. »00 fi. ;

«l)dts für Franz Kottnig seit dem 29. Oktober 1802
intabulitten Schuldbriefes vom 2?. Oktober 1802,
pr. »97 fl.;

^)d«6 sl'il Josef Wisiak seit dem ,. Mai »804 >N'
tabulirlen Schulddrieses vom 25. Jänner «804,
pr. .14 fi. ;

t)d«s für Franz Koltnig seit dem ,9. September
,804 im Exekutionswege intabulitten Urtheiles
vom 20. Ju l i »803, pr. 8? st ;

t^deS für Franz Gerkmann seit dem l3. Septem-
l'er »819 auf den für Matthäus Kolal od l00si,
intadulirtln Schuldbrief ddo. 24. und intabu^
liit 26. Apli l l802 exekutive, endlich supcrinta-
bulirten gerichtlichen Vergleiches ddo. 3,.DezeM'
b,r »816, pr. 78 fi. !3 kr. sammt Zinsen und
Kosten:

l») der für Johann Sai l ) seil dem 22. Jänner 1822
auf den zu Gunsten des Franz Slapnizher ob
200 si. irttabuliltcn Vcduldscheines clcln. ct inln-
bulsls» »2. J u l i »793 superintablllirten Zession
vom 7, Jänner 1822, pr. »68 si. eingebracht,

worüber zur Veil^'Ndlung dieses Gegenstandes im
ordentlichen mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den 28. August >856 Vormittag um 9 Uhr vor
diesem Gerichte mit dem Anhange des §. 29 G.
O, angeordnet worden »st.

Da der Aufenthaltsort dieser Geklagten dem
Gerichte unbekannt ist, so hat man ihnen auf ihre
Gefahr und Kosten cincn Kurator in der Person
d,S Herrn Barlhelmä Pevz von Lustthal bestellt,
mit welchem diese Rechtssache verhandelt und ent-
schieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten und ihre allfäNi-
gen Rechtsnachfolger mittelst dieses Ediktes zu dem
Ende erinnert, daß sie allenfalls zur rechten Zeit
selbst erscheinen, oder dem aufgestellten Kurator
ihre NecWsbehclfe an die Hand gcbcn, oder einen
andern Sachwalter bestellen, und überhaupt aUcs
Zweckdienliche vorkehren mögen, indem sie wicr i-
gens die aus ihrer Verabsäumniß entstehenden nach.
theiligcn Folgen nur sich selbst bcizumessen haben
würden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am 16.
Februar »856.

3. »057. (3) Nr. 30 l5 .
E d i k t .

Vom r. k. Bezirksamte Gottschee, als Gericht,
wird dekainu gemacht'.

Es sei über Ansuchen des Hci rn A'Uon Jakula
von Brcsovitz. die exlkutive Feilbietung der, dem
Valentin Maidizl) vm, Bresovitz gehöligen, im G»und-
duche der D . O. N. Kommcnda Laibach 5ul> Urb.
Nr . 4 »6 vorkomendcn, auf 2!37 si. 20 kr. ge-
schätzten Dreiviertclhube in Bresovitz Haus Z. ft,
weqen schuldigen 849 si. 26 kr. c. 5. <-., bewilliget,
und es seien zu deren Vornahme drei Feilbictungs
tagtagsatzungcn, und zw.:r: auf den 30. Apr i l , <>uf
den 30, M a i und aus den I . I l l l i »856, jedesmal
Früh 9 Uhr in der hiesigen Getichlstanzlei mit dem

Beisätze angeordnet wvtden, daß diese Realität bei
der dli ltcn Fcilbiellingstagsatzung auch unter dem
^chätzungswcrlhc hintaügegcben werden würde.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am 10.
Ju l i 1856.

A n m e r k u n g. Be i der ersten und zweiten Feil-
biltung ist kein Anbot gemacht worden

Z. l059. (3) Nr. 3600,
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Gottschce, als Gericht,
wird bekennt gemacht, daß zur Vornahme der frei.
willigen Veräußerung der in den Nachlaß dcb Herrn
Nikolaus Rccher von Laibach gehörigen, im Grund--
buche Gollschec 5uli Nel l i f . Nr. 232 vorkommen'
den, in Klindors Nr. 6 gelegenen Vicrtclhube, niit
dem Ausrufspreise voil 360 si. der Termin au, dcn
25. Jun i l. I . früh 9 Uhr im Amtssitze anberaumt
wurde.

Dessen werden die Kauflustigen mit dem An-
hange verständiget, daß sie die Lizitationsbeding.-
nissc hicramis cinslhcn können.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
9. Jun i »856.

Z. 1061. (3) N r . 537.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tressen, als Ge-
richt, wird bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen der Ma r i a Hotschevar
von Streine die cx.knliuc Fcilbiclimg der, dem Io>
scf Hozhevar gehörigen, im Gruirdbuche der Herr.
schalt Sittich ' ' I ' .nu l l , Fol. 90, zuk Rrktif. Nr . 29
vorkommenden, grrichllich auf 14/5 fi. bewerthetcn
Ganzhude zu Großlak, wegen aus dem Urtheile
vom 4. März »855, Z. 661, schuldigen 63 si. 40 kr.
5. 8 c., bewilliget und hiezu drei Tagsatzungen,
und zwar: aus den »0. J u l i , aus den 9, August
und auf dcn >0. September l. I . , jedesm,,! v>.'n
9—12 Uhr in der hierorligen Gerichtsk^lizlei mit
dem Anhange angeordnet, daß obige Realität bei
der drillen Tagsatzung auch unter dem Schähungö,
werthe weide hintangcgcblN weiden.

Der Grundbuchsexlrakt, das Schatzungsproto»
koll und die ^izilationsdtdlngnissc können hieramtS
eingesehen werden.

Treffen am 28. Februar 1856.

Z. »062. (3) Nr . »2!7.
E d i k t .

Von, gefertigten l . k. Bczirksamte Tschernembl,
als Gericht, wird hiemit bekannt gegeben, daß in
der ExekutionSsachc des Herrn Kar l Pachner von
üaibach, gegen Jakob Barizh von Schöpfenlag Nr .
2) , mit Btscheid vom heutigen, in der erekulivcn
Feilbiclung dcr, dem L'tzlern gehörigen, im Grund-
buch? der Helsschaft Pöll«nd 5>>l» '1'<nn. I V , Fol.
4 , Retlf. Nr. 265 '/^ vorkommenden , zu Schöpfen-
lag 8ü!i Konsk. Nr . 25 gelegenen, gerichtlich auf
200 fi. bewirtheten unbehauöttn '/,. Hübe und dcr
im Mitbesitze des Exckuten und oessen Eheweibes
Kathar ina, geborncn Vcrrerbcr, bcsindlichen, im scl«
bcn Grundbuchc 5ul» ' I 'om. I V , Fol. »3, Rcklif.
Nr. 273 vorrommcnden, zu Schöpienlag 5uk Konsl-.
Nr. 20 gelegenen, mit 22 kr. 2 dl. beansa^ten, gc-
lichllich auf 475 fi, geschätzten behausten '/« Hlibe,
wegen schuldigen 728 fi. <:. ». c., aus dcm Urlhcile
ddo. 30. Apri l »8)3 , Z, l 7 5 0 , gcwiNiget und
hiezu der »4. J u l i , der 14. August und 0cr 15,
September 0. I . Früh 9 Uhr in loco der Reali-
täten mit dem Beisatze bestimmt w i rd , daß die Nea-
litäten nur bei der dritten Feildictung auch unter
dem Schätzungswert!)? hinlangegeben werden.

Das Schätzungsprototoll, die üizitationsbeding-
llisse und die GrunobucbscNrakte können bei diesem
Amte in den gewöhnlichen Amtstagcn eingesehen
werden.

Tschcrnembl am 5. M a i »856.

Z. »064. (3) N r . 2797.
E d i k t .

Vom k, k. Bczirksamte Äeifniz, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheid von 2 Jun i »856, Z,
2797, in die erekluive Fcilbiclul'g der, dem Johann
Lcustck gehörigen, im vormals Herrschaft Reifnizer
Grundbuche 5ul. Ucb. F^'I. 1326 erscheinenden Rea-
lität in Trauni r Nr . 43, wegen dem Andreas Lau?
rizh von Großberg schuldigen <06 fi. 35 kr. <-. z. 0 ,
geivilliget, und zur Vornahme die eiste Tagfahrl
auf den 14. J u l i , die zweite auf den »6. Augnst
und die dritte auf den 15 September 1856, jedesmal
um lO Uhrstüh in O ' teT raun i t mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß die Realität c>st bei der
dritten Tagfahrt auch unter dein Schätzungswer-
the pr. »050 si. wird hintangegeben werden.

Der GlUndbuchbMrakt, das Schätzungsproto-
koll und die Bcdingnifse können hiergerichts ringe,
schcn werdcn.

K. k. Bezirtsamt Reifniz, als Gericht, am 2.
I l l n i »856.

Z. »065. (3) Nr. 2 »73.
E d i k t

Vom k. k. Bezirksamtc Reifniz. als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheid vom 20. M a i 1856, Z.
2473, in die exekutive Feilbictung dcr, dem Michael
Ußenek gehörigen, im vormals Herschast Rcifnizer
Glundbuchc 5üli Uib. Fol. 994 C. erscheinenden g?ea-
l i tät in Sodcischitz Konsk. Nr . 4 8 , wegeil der Ma»
ria Matko geb. Pirnalh von Brücke! schuldigen
52 fi. 30 kr. c 8. l : , und zur Vornahme cie erste
Tagsahrt auf dcn 26. Jun i , die zweite auf den 24.
J u l i und die dritte auf den 28. August »856, jedes-
mal früh »0 Uhr im Orte Soderschitz mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die Realität erst
bei der dritten Tagfahrt auch unter dem Schät-
zungswerthe pr. 391 fi, 30 kr. wird hintangegeben
werden.

Dcr Grundbuchscrtralt, das SchätzungZproto-
koll und die Bcdingnissc tonnen hicigcrichls einge»
sehen weiden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am 20.
M a i 1856.

Z. »066. (3) N r ? ^ ^ .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamle Rei fn iz, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheid vom 2. Jun i »856, Z.
2803, in die exekutive Fcilbiclung der, dem ^ukas
Vcßcl gehörigen, im vormals Herrschaft Reifnizer
Grundbuchc 5ul> Urb. Fol. »300 erscheinenden Nea,
lität in Traunir Nr. 31 , wea/n dcm Andrecis üau»
rizh von Großberg schuldigen 117 fi. 43 kr. c. 5. c.,
bewilliget und zur Vornahme die erste Tagsahrt auf
den 12. J u l i , die zweite auf den l l . August und
tie dritte auf den »3. September »856, jedesmal
Irüh 10 Uhr im Orte Traunik mit dem Beisätze an.
geordnet worden, daß die Rcalllät erst b.i dcr dri t-
lcn Tagfahrt auch unter dcm Schätzungswerthe pr.
600 fi. 20 kr, wird hintangegebcn werden.

Der Grundbuchsexlrakt, das Scyätzungsproto?
koll und die Beoingmsse können hiecgerichts clnge<
srhen werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am 2.
Jun i 1856.

3. »068. (3) Nr . »0»25.
E d i k t .

Von dcm gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
hiemit dem unbekannt wv befindlichen .Blas Rape
mittelst gegenwärtigen Eoiktcö crinneit ^

Es habe wider denselben Michael Kregel von
^ i b a c l i , die Klage auf Zahlung eines Kapitals pr.
200 fi. sammt 5"/„ Zinsen vom 13. August 1855
c, 8. c., eingebracht, worüber sofort dic Tagsatzunq
zum summarischen Verfahren auf dcn l9 . Septtm-
ber d. I . Volmit tags 9 Uhr hiergerichls ini Ueber-
tragungswege bestimmt wird.

Der Geklagte wi ld dessen zu dem Ende er»
innet t , damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst er»
scheinen, oder rcm bestellten Kurator Herrn D r .
Lindner dic Behelfe an dic H>'nd gebe, oder biö
dahin einen andern Vertreter namhait mache, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach dcr be,
stehenden Gerichtsordnung verhandelt und cnlschie»
oen werden wird. Zugleich wird demselben erinnert,
daß dcm gedachten Kurator vom bestandenen Be-
zirtsgcrichle Laibach 1. Sektion die ilustü»dung des
Kapitals vom Bescheide 24. Februar 1854 zuge»
stellt worden ist.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
»0 J u n i 1856.

Z. »070. (3) Nr^"9668.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämtlichen Edikte vom
»0. Apr i l »856, Z. 638», wird bekannt gema l t ,
daß die auf den 2. Jun i I. I . angeordnete cxeku°
tivc Feilbietung dcr, dem Jakob Modizh uun Brunn-
dorf gehörigen Realität als abgethan angesehen
werde, und es bei der zweiten auf den 2. J u l i
und dritten auf den 4, August I. I . angeordneten
mit dem vorigen Beisätze sein Bewenden habe.

K, k, städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach am 6.
Jun i »856.

Z. »074. (3) ^ Nr. 340^.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießämtliche Edikt v o m .
24. Apr i l l. I . , Z. 2308, wi ld bekannt gemacht,
daß in der Exekulionssachc des , H.indlungShanses
Souvan und Zol tmann, durch Herrn D r . Rack, wi-
der die Ehelcute Georg und Mar ia Zhcdul von ̂
S t e i n , bei dcr ersten auf dcn l3 , Jun i abgehalte-
nen exekutiven Feilbietung der im Grundbuchc VteiN'
büchcl 5,ik Don l . Nr . 234 vorkommende Acker
veräußert wurde, und dahcr Brhufs der Ncrauße»
rung dcs zu Stein liegenden, im Grundbuche
S lad t Stein sub Urd. N^. «08 vorkomme»?
Hauses zu der zweiten und dritten Fellbictung »"
dem voriacn Anhange geschritten wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt S l c i n , als Gericht, den 14.
J u n i 1856.


